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Der griechische Gitarrist begann mit Klassik, legt heute seinen Schwerpunkt

aber auf Flamenco mit Einflüssen von Jazz und lmprovisation. Aktuell kann man das auf der groß-

artigen CD,Echo'seiner

Fusion-Band Rasgueo hören. Die

Formation macht das Zusam-

menspiel von Flamencogitarre

und Trompete zum Konzept.

ikos wächst in Griechenland auf
und beginnt im Alter von acht
Jahren, Gitarre von seinem Vater
zu lernen. Unterricht für Gitarre

und Cello an der örtlichen Musikschule führt
schließlich zum klassischen Studium am Kon-
servatorium, dazu kommt das Fach l'4usikwis-

senschaften an der Univer5ität in Thessaloniki.
Die Klassik bleibt nur kurz die erste musikali-
sche Heimat, ein Erasmus-Stipendium führt
2003 nach Andalusien und endgültig zum
Flamenco, der bis heute sein Schwerpunkt
ist. Aber die Grenzen sind fließend.,,Ein wich-
tiger Teil der klassischen Gitarrenliteratur be-
steht aus spanischer Musik. Komponisten wie
Manuel de Falla, Joaquin Rodrigo und lsaac

Albdniz haben Elemente der Folklore und
des Flamenco benutzt. Auf der anderen sei
te wurden manche Techniken der heutigen
Flamenco Gitarre wie Arpeggio und Tremolo
ursprünglich von der klassischen Gitarre be
nutzt", sagt Nikos. Eine weitere zentrale Rolle
spielt das Komponieren:,,lch wollte von An
fang an meine lvlusik schreiben; meine erste
Komposition, ein Menuett für Cello und Flöte,
habe ich mit 13 Jahren geschrieben. lm Fla

menco fühle ich mich auch deshalb wohl, weil
das Komponieren dort für Gitarristen dazuge-
hört, sei e5 ein lnterludium - im Flamenco Fal-

seta genannt -, ein Solostück oder Musik für
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Rasgueo - Echo rcrr,r,t
Dadur.h das5 die Band zu einem reifen harmonischen Ensemble zusam mengewa(hsen ist, istder5ound di(htverwoben,

die Harmonien sind du(h Jazz geprägt. Unisono-Linien von Gitarre undTrompete bereichern als neues Elementdie

Arrangement5 und bringen die Stilistiken lazz und Flamenco zusammen, statt sie einfach nur nebeneinanderzu stellen.

Auflockernde Abwechslung bringen Zwisdenteile, in denen die Gitarle solistis(h

im Vordergrund steht. Beim Stück,llusionelliegt aufder Gitarre sogar ein Delay-

Effekt, um die ldee dieser Komposition abzubilden. [in schönes Detailistauch, da55

a le lnstrumente reihum auftreten, um diejeweiligen stü(ke einzuleiten. 5chon

beim 0pener,6uajiras DeGraciela'wird die Rkhtung klar, wie Rasgueo dieGenres

zueinereigenen i,4usikspra(hezusammenfü9t auf diearpeggiertenjazzigen

Akkordef0lgen moderne Fusion Breaks, bisdasGanzedann tatsädlid in den Palo

Guajiräs umschwenkt und ans(hließend Bäss und Sdlagzeug ihren Freiraum fur

5ol0s bekommen. Aud der Rausschmeißer,,Asturias'in einersehr eigenwilligen

Fassunq, ist ein Anspieltipp. 6roßartiqe Plattel

ein Tanztheater. Schade, dass viele Gitarristen
noch nicht ausreichend ausgebildet sind, um
anspruchsvoll zu komponieren, aber das kann

sich hoffentlich noch ändern', hofft er.2005
lässt sich der griechische Flamenco-Gitarrist
in Berlin nieder, wo er 2012 die Band Rasgueo
gründet. Seit 2007 spielt er zusätzlich Klezmer

mit dem Klarinettisten Harry Timmermann.
Außerdem wäre da noch das Gitarrenquartett
Four Styles. Darin hat Nikos den Flamenco-
Part von Georg Kempa übernommen, die an-
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deren Mitglieder sind Heiko Ossig für Klassik,

der.lazzgitarrist Rüdiger Krause und lan Mel-
ro5e an der Fingerstyle-Gitarre.

Jazz und lmprovisation

,,Ra59ueo besteht aus drei Weltklasse-Jazzmu

sikern und mir, somit spielen Jazz und lmpro-
visation eine zentrale Rolle", sagt Nikos. Seine
ldee sei von Anfang an gewesen, eine Hälfte
der Musik au5zukomponieren und die andere
Hälfte mit lmprovisation zu gestalten. Manche
Stücke seien fa5t komplett auskomponiert,
dafür böten andere Raum für Experimente.

,lch bin kein .,azzmusiker und spiele keine
Jazz-Standards, aber lmprovisation gehört zu
den aktuellen lnteressen meines Musiklebens.
lmprovisation bereichert alle Musiker, mo-
derne Flamenco-lvlusiker gehen immer mehr
in die Richtung Jazz bei Akkorden, Melodien
und lmprovisationl'Rasgueo startete in der
Zusammenarbeit mit dem Jazz-Bassisten Mar-
tin Lillich, der immer auch ein offenes Ohr für
andere Musik habe.,,Wir dürfen nicht verges-
sen, dass Flamenco nicht nur Musik, sondern
auch Tanz und Gesang ist. Selbst Gitarristen
müssen sich lang mit der Tanz- und Gesang
begleitung beschäftigen. Dafür braucht man
viel Zeit und tiefe Kenntni5'i weiß Nikos. Mitt-
lerweile sei die Band zu einer harmonischen
Einheit zusammengewachsen.

Komposition und Aufnahmen
Seit dem letzten Album Waterfall' von 2015
haben sich Rasgueo Zeit qelassen und die
aktuellen Stücke bei Konzerten entwickelt.
,,Nach einer Album-Veröffentlichung geht
es mir oft so, dass ich gleich am nächsten
Album arbeiten will. lvlein Gedanke dahinter
ist, dass neue Stücke zwar frisch klingen, aber
erst reif sind, wenn sie lange Zeit gespielt
wurden", erklärt Nikos. Auf die Frage, wie er
beim Komponieren vorgeht, antwortet er:

,,Als erstes brauche ich eine Anregung. Das

kann ein wichtiges Erlebnis sein, eine Rei

se, eine Begegnung, ein Gespräch, ein Film
oder auch i\,4usik. Es kann auch eine Reise

in innere Welten sein, in die eigene Vergan-
genheit mit Familie und Kindheit. lm Grunde
handelt es sich letztendlich um Gefühle, die
durch Musik zum Ausdruck kommen. Alles
weitere auszuarbeiten, ist dann viel Arbeit,
auch wenn das sehr trivial klingt.' Für die
Aufnahme der aktuellen CD,Echo'sorgte der
Trompeter Martin Auer für den Kontakt zum
Produzenten Ulf Drechsel vom Kulturradio
rbb.,,Die Aufnahme Situation war ideal, wir
hatten viel Zeit, und das Ambiente war ins-
pirierend. Es war eine Freude, mit den Ton-
ingenieuren Bernd Bechthold und Ulrich
Hieber zusammenzuarbeiten, beide sind
einfach großartig. Noch mehr hat mich Maria
Su5chke beeindruckt, die Tonmeisterin. Sie

war nicht die ganze Zeit bei uns im Studio,
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aber wenn sie da war, gab es ein Davor und
ein Danach. Sie verdient die Bezeichnung als
Tonmeisterin im wahrsten Sinne desWortes",
ist Nikos überzeugt.

Moderner Flamenco

Während die Band Rasgueo eine Fusion aus
Flamenco und Jazz bietet, widmet sich der
Gitarrist solistisch dem modernen Flamenco.

,,Für,Alcance' habe ich neun anspruchsvolle
Solostücke auskomponiert, die Gitarre steht
immer im Zentrum. Damit wollte ich auch
mein Wissen im Flamenco vertiefen. Mein
kommendes Soloalbum wird deutlich mehr
Gesang haben sowie ein paar überraschende
ldeen", verrät Niko5. Um modernen Flamen-
co geht es auch beim Flamenco-Trio, hier
5ind luan Cärdenas und Tom Auffarth dabei,

,,erfahrene und kompetente Flamenco-Mu5i-
ker'i All das sei kein traditioneller Flamenco,
in dieser Musik habe sich vieles weiterent-
wickelt dank einiger Koryphäen wie den
5ängern Camarön de la lsla oder Enrique Mo-
rente und natürlich Paco de Lucia. Was die
Entwicklung der Flamencogitarre als Soloin-
strument angeht, habe Vicente Amigo in den
90er-Jahren einen frischen Sound gebracht,
der die Gitarristen geprägt habe.,,Diego del
l\4orao hat nun diese Rolle übernommen und
ist meiner lvleinung nach aktuell der Gitarrist,
der die nächste Generation mit seine&r Stil
prägen wird", so Nikos.

Equipment
Bei Rasgueo spielt Nikos Tsiachris seine Jos6
Gonzälez Löpea gebaut 2015 in Granada, in
Fichte und indischem Palisander. lnstalliert ist

ein Barbera Soloist-Piezo-Tonabnehmer,,,der
in Kombination mit einem TonedexterPedal
von Audio Sprockets einen guten Sound lie-
fert'i Zusätzlich ist das DPA-4o9g-Mikrofon
im Einsatz, damit die Gitarre mehr Raum hat.
An Effektgeräten benutzt Nikos ein Boss DD7
Delay und das,Hall of Fame'LHallgerät von TC

Electronic.,yor kurzem habe ich bei Vintage
Guitar World zwei Conde-Hermanos-Gitarren
gekauft, eine von 2002 und eine mit Fich-
te/Zypresse von 2009,gebaut von Mariano
Conde. Die wird auf dem kommenden Solo-
Album zu hören sein. Aktuell benutze ich Gi-
tarrensaiten von Knobloch mit Nylondiskant.
lch stehe nicht auf Carbon-Saiten'i sagt der
Flamenco-Gitärrist.

FINGERSTYLE-

INTENSIV-

WORKSHOP

29. August bis
1. September

2019
mit den Dozenten

Markus Bartel, Detlef Bunk,
lan Melrose und Peter Finger
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